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"Sun Bull" fertigt Collagen an:

Spiel aus Licht und Schatten

Sun Bull zeigt sich hier inmitten einer Vielzahl seiner interessanten
Bilder. Foto: MOS

In Salzgitter-Gebhardshagen
lebt ein Künstler, der internatio­
nal bekannter ist als an seinem
neuen Wohn- und Arbeitsstand­
ort. Durch seine Ausstellung im
Autohaus Ohlendorf konnten
sich auch Salzgitteraner von der
Ausdrucksstärke seiner dreidi­
mensionalen Collagearbeiten
überzeugen.

Der aus Hannover stammen­
de "Sun Bull" hat seine Werke
schon in fast allen Großstädten
Deutschlands gezeigt, war in
Frankreich, Schweiz, Holland
und Dänemark zu sehen und
fühlt sich inzwischen in Geb-

hardshagen zu Hause. Sein
Wunsch ist es, Dinge anzufas­
sen, zu ertasten, sie zu hinter­
fragen und in Licht und Schat­
ten zu tauchen. "Das führt zu
dem, was Sie in meinen Aus­
stellungen se~en", erläutert der
Künstler. Nach einer abge­
schlossenen technisch-physika­
lischen Ausbildung begann eine
weitere Phase des beruflichen
Suchens. Mit der Teilnahme an
forschungsorientierten Experi­
mentalprogrammen im In- und
Ausland und durch Kunstpro­
jekte mit Jugendlichen wurde
sein Bewusstsein zu neuen Aus­
drucksformen gelenkt. "Meine

ersten Bilder entstanden mit
Hilfe der Airbrush-Technik, die
mich auch heute noch fasziniert
und für meine neuen Arbeiten
unentbehrlich ist", betont Sun
Bull. Den Namen hat er sich
erst später ausgesucht. Er meint
dazu: "Wenn die Eltern ihrem
Kind einen Namen geben, wis­
sen sie nicht, wie es sich entwi­
ckelt. Mit einem selbst gewähl­
ten Namen kann man das aus­
drücken, was man selber ist und
fühlt."

Nach der Airbrushphase ent­
deckte er für sich die Collagen­
arbeit. Sun Bull: "Allerdings be­
friedigte mich die plakative Ebe-

ne der Collagenarbeit nicht. Erst
durch das Erschließen des,
Räumlichen (3-0) eröffnete sich,
mir ein ganz neuer Bereich."

In den vergangenen Jahren
kam fl1it Licht ein neues künst­
lerisches Medium hinzu. Inner­
halb seiner Objekte hat er mit:
unterschiedlichen Lichtquellen
gearbeitet. Sun Bull: "Durch das
Spiel von Licht und Schatten ha­
be ich meine Bilder und Objekte
zu mehr Lebendigkeit weiterl

entwickelt." Ausstellungen sind
in Kürze in München, Hanno­
ver und im Künstlerhaus auf
Spiekeroog zu sehen. Info gibt's
unter www.Sunbull.de MOS


